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Agenda 

ÅWas ist eine eRechnung? 

ÅWarum eRechnung senden / empfangen? 

ÅWas ist zu beachten? 

ÅWelche Technik ist erforderlich? 

ÅKann man das outsourcen? 

ÅWo liegen die Herausforderungen? 

ÅWie sollte der Rechnungssteller vorgehen? 

ÅWie sollte der Rechnungsempfänger vorgehen? 

ÅFazit 
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Was ist eine eRechnung? 
 

Rechnungsbeleg 

Rechnungsdaten 
(opt.) 

Signatur(opt.) 
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Warum elektronische Rechnung? 

ÅQuantifizierbare Einsparungen von 50% und mehr 
Å Prozessbeschleunigung 

Å Materialeinsparung  

 

ÅVielfältiger Zusatznutzen 
Å Besseres Cash-Management 

Å Kunden- / Lieferantenbindung 

Å Fehlerreduktion 

Å Ökologie 

$ 
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Was ist zu beachten? 

ÅZustimmung Empfänger 

ÅVorsteuerabzug im B2B 
Å Elektronische Archivierung 

Å3ÉÇÎÁÔÕÒ ÏÄÅÒ ȵ6ÅÒÌßÓÓÌÉÃÈÅÒ PrüfpfadȰ 

Å Verfahrensdokumentation 

§ 
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Welche Technik ist erforderlich? 

 Erzeugen 

Signieren 

 Zeitstempeln 

Verschlüsseln 

Archivieren 

Versenden 

Empfang 

Entschlüsseln 

Konvertieren 

Formal prüfen 

Archivieren 

Verfahren 

Mengen 

Formate 

Schnittstellen 

Importieren 

Daten 

Beleg 

Reklamation 

Prüfen,  

Freigeben,  

Buchen 
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Kann man das outsourcen? 

 Erzeugen 

Signieren 

 Zeitstempeln 

Verschlüsseln 

Archivieren 

Versenden 

Empfang 

Entschlüsseln 

Konvertieren 

Formal prüfen 

Archivieren 

Importieren 

Reklamation 

Prüfen,  

Freigeben,  

Buchen 

Angebote von  
Dienstleistern 
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Wo liegen die Herausforderungen? 

ÅOrganisation 
Å Zustimmung und Vereinbarung mit Geschäftspartnern 

Å Neugestaltung der Prozesse 

Å Ausgangs- bzw. Eingangsbearbeitung 

Å Automatismen bei formeller und sachlicher Prüfung 

Å IT-gestützte Prüfung, Kontierung, Freigabe 

Å Archivierung 

Å Verfahrensdokumentation 

 

ÅTechnik 
Å Standardisierung 

Å IT-Integration neuer und bestehender Systeme 
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Vorgehensweise für Rechnungssteller  

 

Analyse  

Orga. Konzept 

Realisierung 

Techn. 

Konzept 

ÅKlare Zielsetzung festlegen 
ÅGgf. Potenzialanalyse für Grobkonzeption & Wirtschaftlichkeit 
ÅAnalyse des Prozess, inkl. technischer Umsetzung 
ÅPartner, Mengen, Häufigkeiten & Kosten 
ÅAbleitung von Handlungsbedarf & zukünftigen Anforderungen  

ÅEntscheidung zur Akzeptanzförderung 
ÅEinholung Einverständnis & weitere Vereinbarungen 
ÅVerfahren & pro/contra Dienstleister (Portal, Consolidator etc.) 
ÅÄnderungen der Ablauforganisation (Prozess), inkl. IKS 
ÅÄnderungen der Aufgaben (z.B. Postausgang, ggf. Betriebsrat) 
ÅAnforderungen an Archivierungsprozesse 

ÅGenerische Architektur (Inhouse, Portale, Dienstleister) 
ÅErgänzung der Stammdaten 
ÅEinbindung Mail- und Archiv-Server 
ÅSpezifikation der technischen Kontrollen (IKS) 
ÅSpezifikation benötigter Formate, Schnittstellen, Konvertierung 

ÅDetaillierter Aktivitäten-, Zeit- und Investitionsplan 
ÅVerifikation ROI für Umsetzungsentscheidung 
ÅAuswahl von Produkten & Dienstleistern 
Å Implementierung, Test und Roll -Out 
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Vorgehensweise für Rechnungsempfänger  

 

Analyse 

Orga. Konzept 

Realisierung 

Techn. 

Konzept 

ÅKlare Zielsetzung festlegen 
ÅGgf. Potenzialanalyse für Grobkonzeption & Wirtschaftlichkeit 
ÅAnalyse des IST-Prozess, inkl. technischer Umsetzung 
ÅPartner, Mengen, Häufigkeiten & Kosten 
ÅAbleitung von Handlungsbedarf & zukünftigen Anforderungen  

ÅDetaillierter Aktivitäten-, Zeit- und Investitionsplan 
ÅVerifikation ROI für Umsetzungsentscheidung 
ÅAuswahl von Produkten & Dienstleistern 
Å Implementierung, Test und Roll -Out 

ÅEntscheidung zur Akzeptanz eInvoicing und Schätzung der Verteilung 
ÅKonzeption der Verarbeitung elektronischer Rechnungen 
ÅPro/contra Dienstleister (Portal, Consolidator etc.) 
ÅVorerfassung und Archivierung 
ÅRechnungsfreigabe und Buchung 

ÅGenerische Architektur  
ÅSpezifikation der technischen Kontrollen (IKS) 
ÅSpezifikation benötigter Formate, Schnittstellen, Standards 
ÅErgänzung Lieferantenstamm, Abgleich Bestelldaten 
ÅEinbindung Mail- und Archiv-Server 
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Fazit: eRechnungen boomen derzeit 
 

ÅSignatur spätestens ab 1.1.2013 in der EU optional, in 
Deutschland seit 01.07.2011 

ÅPflichten bzgl. Zustimmung  und elektronischen 
Archivierung bleiben 

ÅHerausforderung primär organisatorisch 

ÅVielfältige Variationen erfordern detailliertes 
Fachkonzept und strukturiertes Vorgehen 

ÅVerfahrensdokumentation wird wichtiger 
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Vielen Dank für Ihr Interesse! 
Mehr Info auch unter www.rechnungstag.de  

 
 Besuchen Sie uns am VOI-Stand  oder kontaktieren Sie uns direkt: 

 Tel.: 069-1330930, E-Mail: berndt@bul-consulting.de  
Internet: www.bul-consulting.de 

 
 

- 

ÅWirtschaftlichkeit 

Archivierung 

Dokumenten-Management  

- 

ECM-/DMS-Infrastruktur 

Business Process Management 

ÅVorstudie 

ÅProduktauswahl 

ÅSourcing-Provider Auswahl  

eMail-Management 

Rechnungsprozesse 

ÅStrategie 

ÅSicherheitskonzept 

ÅPerformance-Check 

ÅVerfahrensdokumentation 

ÅMigrationskonzept 

Å Fachkonzept 

http://www.rechnungstag.de/
http://www.bul-consulting.de/
http://www.bul-consulting.de/
http://www.bul-consulting.de/

